
FDP Neu-Isenburg

ANTRAG DER FDP-FRAKTION ZUM THEMA
SENIORENWOHNUNGSBAU.
02.09.2010

Der Magistrat wird beauftragt dafür Sorge zu tragen, dass in Neu-Isenburg z.B. im

Neubaugebiet Birkengewann sowie in den Gebäuden der GEWOBAU Wohneinheiten für

Seniorinnen und Senioren durch Neu- oder Umbau bzw. entsprechende Vorgaben bei

Baugenehmigungen, entstehen.

Auch bei beantragten Umbaumaßnahmen im Altbaubereich sollte bei den

entsprechenden Genehmigungen darauf geachtet werden, dass Wohnungen für

Seniorinnen und Senioren anteilig vorgesehen werden.

Begründung:

Immer mehr kleine, preiswerte Wohnungen, möglichst mit ebenerdiger Dusche und

rollator- oder rollstuhlfähig, werden in Zukunft auch in Neu-Isenburg gebraucht. Wie vor

einiger Zeit eine Anfrage der FDP ergab, gibt es diese Wohnungen, gerade auch bei der

GEWOBAU, allerdings bei weitem nicht im nötigen Umfang. Im privaten

Vermietungsbereich gibt es diese so gut wie gar nicht. Hier muss nach Auffassung der

FDP-Fraktion rechtzeitig gegengesteuert werden, dazu dient dieser Antrag. Auch Aufzug

und automatische Türöffner gehören in Mehrfamilienhäusern zu erwünschten

Installationen.

Wir verweisen hier auch auf die "Bedarfsanalyse Seniorengerechtes Wohnen" der Stadt

Frankfurt am Main, die u.a. Anlass für diesen Antrag war.

Helga Gräber

Stv.Fraktionsvorsitzende 
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